
3%  3%

Rezensionen und Nachrichten 225

ıhm AUS$S andern Handschriften der Basler 11 D und der oleich-
alls der Einleitung erwähnten allener Hds S bekannte
ater14. benutzt i m117 I] )ietlers Chronik CiN Tür die Keiormge-
Schıchte des Dominikanerordens epochemachendes Werk Schaliien können
Vom wissenschaftlichen pparate S1e der Herausgeber völlıg aD die XT
varıanten stellt CT Insgesammt Nachtrage zusam men (XXVIL— XXXVIMN),
Sn mstan der sicherlich N1IC den ungeteılten Beiftall der Leser Iinden
wird Der Mangel krıtischen Fditionsverfahrens wırd LE die
tasl photographisch VCNAUC Wıedergabe des Dietler schen eX CE1IN19CT1-

IiNAasSsenNn aufgewogen (Vgl Text und Yhototypie Aber auch tür dıe
vorliegende orm der Auscvabe dar{i der Herausgeber des wärmsten DDankes
der Freunde der Klosterchronıiken völlıg versichert SCINMN

KÜC un Ausstattung des Buches gereichen dem Vertasser WIC dent
e KCMENHeneZer Z NrOsSsten Ehre

Nur kurz SC1 hlier aQauUTt CIM Werk enifle  S ‚La Desolation:
des EoliSses, INONASTEES, OPLEAUX France VErs le milien dı sSzecle
Macon 80’7 XN und 908 hingewlesen später werde ich AaUu$Ss-

UNTrLuC darauft zurückkommen |Jas Buch nthält CM erstaunliche Fülle
VvVon allgeme1n- kultur- un kirchenese‘  hichtlichem aterı1a. Kegest
und extensSOo und entstan als Nebenarbeı Z7u QarMar der Parıser
Unıiversıität ehr als 300 Supplikenbände des Au Archivs haben neben
mıinder wichtigen französiıschen Quellen den geliefe In diesen.
ständigen detaillirten Oit dramatısch gehaltenen Klagen hbeım tuhle

CI@C sıch WIC Spiegelbilde VON erschreckender anrner dıie
furc  aren Folgen des hundertjährigen Krieges zwıischen Frankreıich und
England Denitle WAaTe der Mann, ULI1S diesen Riesenkampf, IUr dessen I )ar-
stellung ı NECHNCTEN: /eıt geschehen, miıt STG Meisterhan Z schildern
DDIie okumente siInd nach Kirchenprovinzen un innerhalb derselben nach
I)ıöcesen cveordnet hat INa leicht C1INE Uebersicht TOIzdem hätten WIT

ern E1IN egıister besonders C1IMN Sachregister gehabt Das Werk könnte
nregun ähnlichen Trbeıten IUr talıen geben auch Tur DDeutsch-
land bın ich auTt viel den ersten Supplikenbänden artın
geSLOSSEN. och würde sıich kein abgerundetes Bıld WIC Del Frankreich CI—

geben. CM

/Zu V. ruffel  s Monumenta Tridentina erschien VOT kurzem
vielen ohl ınerwartet CIM viertes eit (München 89 / ademıe

Laut Be-401401 un BIl 40 r hbearbeıtet VoOoN Kar' l Brandı
merkung chlusse wıird das Werk Iortgesetzt un sollen JC sıch

1 )as VOI-—Jahresir1s olgende an vereinigt werden
liegende o1bt IN AÄnschlusse Tuliels Behandlungsweılse nach

EIWAS angen Einleitung dıie konzıliare Korrespondenz der onate
März pril 546 nach den Carte Cerviniane des Florentiner Staatsarchıvs.
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und den Kopien der Irienter ıbliothek. (D durch die Beschränkung
auft diese Fundstätten L ücken entstanden, Aass sıch nıcht teststellen, da TUuTlie
(vgl eit | 128) grundsätzlich IN alle Berichte wiedergeben, Ja nıcht
einmal alle verzeichnen wollte, eın Veriahren dem schwerlich wırd
zustimmen können: Auft Finze  e1ıten einzugehen ist hier N1IC der Ort
Manche leine Irrthümer entistanden ure die schlechten exte, welche der
Herausgeber benützt, welche (T bısweilen ÜLr eintache Konjekturen

verbessern können, V 431 IM die nerfecı des sinnlosen IN
diem DFOFECL, 4191 ut Contumacia ACCuUSAareiur S® FECUSAFELUF. Den AHO-
HNYIMNUS 4075 oJlaube ch überzeugend mıt Severol|! identilizırt ISK
1892, [44 e und damıt zugleic die rarblosigkeıt Massarelli’'scher Berichte
®) erklärt aben ; übrigens in den genannten Fällen
dıe Schuld Theiner lıegen. Der vermeıntliche Wiıderspruch zwıischen
111., 385 308 löst sich sehr einfach, IASSAFeEMO) N1IC

Jaremo seizl, Was sprachlıch auch nıcht angeht. m übriıgen ist der
Bearbeiter selner Aufgabe DQallz gewachsen und zeichnet sich VOT Druftfe]l
durch orössere Besonnenheit und geringeren PYessimismus au  N während
diesen dıie FA VOT Frälschung Intrıguen beständig ver1o  © lesen
WIr hel Brandı doch auch Massarellı hat sıch S eITKT indess könnte
gerade dieser Stelle der trium IrgeNdwO anders legen)

Quellen un Forschungen au  N italıenıschen AÄrChiven und
Bibliotheken betitelt sich eine VO dem Kel Preuss. 1sST T STBEN)
ın om herausgegebene Z/eıtschriit, VOINl der Jährlıc e1In Band VOTN A
Bogen 1n Heften OT 8} erscheinen soll (Rom, Löscher, 10 B
1 2,50) [)as erste eft des Jahrganges en zunächst (S 1 —50) eiIne
Publikation VO Haller „Zwel Aufzeichnungen über dıe eamten der
Kurıie 1 13 und 14 Jahrh.“ AaUus Kod H5 der Bıblioteca Nazlionale
VO Neapel. el Stücke Sind iırchen- und kulturgeschichtlich recC Ins
teressant UTE die sehr detaılllirten Angaben über dıe Kurlalämter 1N jener
Zeıt nebst deren Besoldung ; leiztere wIird 1 ersten Stücke In Naturalıen,
1 zweıten In eld angegeben. ISS olg , chellhass mıiıt
„Akten ZUT kKeformthätigkeit Felicıan Ninguarda’s inbesondere IN Balern

Oesterreich während der KC 15/2—1577,“ denen eINE Fortsetzung
noch Tolgen soll S SINd erıiıchte (Vat. AÄArch Arm 04 tom des Aiie
rıgen rKeiormators VOTIN Keichstage Zu kKegensburg 576 über SeINe 1 hä-
igkeıt SEe1T Z gerichtet Kard Morone, wertvolle Ergänzungen Z
den Tbeıten VO ecC und Schwarz AÄAuch VON anderer Selite
stehen eıträge Z Bıographie Nınguarda’s In Aussicht, und chliess-
ıch ich über selne Thätigkeıt während der rıtten I rıenter Synode
noch ein1ges bleten ZUu können. An ritter Stelle o1bt Ku pke AaUus Bıbl
Borgh 263 erıiıchte eINes spanıschen Dıiplomaten (Horazıo Borghese)
Aaus Berlın 97 Januar DIS September) über den Yreussischen Hoft.
An diese orösseren Publiıkationen schliesst sıch uniter der Kubrık „Kleıinere


